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Zuſtellung 10 Mark viertelſährli
30 Mark durch die Poſt 25 Ma

ausſchließlich Zuſtellungegebſthr Be
ungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen Im amt
lichen Feitungs Verzeichnis unter
SaaleFeitung eingetragen Für un
verlangt eingegangene Manuſkripte
wird keine Gewähr übernommen
Nachöruck nur mit der Quellenangabe

SaaleZeitung geſtattet
Fernruf der Schriftleitung Kr 1140
der Finzeigen Fibteilung Kr 1142
der Bezugs Abteilung r 1133
poſtſcheckKonto Leipzig Nr 4609
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Morgen Ausgabe
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Einunöfünfzigſter Jahrgang

eitung
An z e t g e n
werden die égeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg berech
net und in unſeren Finnahmeſtellen
unòö allen Anzeigen Geſchäften ange
nommen Reklamen die du 1 mk
Schluß der Anzeigen Annahme
vormittags 11 Uhr für die Sonntags
nummer abends 6 Uhr Fbbeſtellun
gen von Finzeigenaufträgen ſoweit
ſolche zuläſſig ſind müſſen ſchriftlich
erfolgen Erfüllungsort Halle a S

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Peben Geſchäſtsſtelle Markt Kr 24

hHalle Donnerstag den 14 Juni
m1917

Sehr ſchwere italieniſche Verluſte
Die Vergewaltigung Griechenlands
Die Notifizterung der Abdankung des

Königs Die Beweggründe der Entente
WB Athen 13 Juni Der Miniſterpräſident gab

dem Oberkommiſſar Jonnart die Antwort der Krone in ſol
gendem Briefe zur Kenntnis Herr Oberkommiſſar Nachdem
Frankreich Rußland und Großbritannien durch ihre geſtrige
Note die Abdankung Sr Majeſtät des Königs Konſtantin
und die Bezeichnung eines Rachfolgers gefordert haben hat
der unterzeichnete Miniſterpräſident und Miniſter der Aus
wärtigen Angelegenheiten die Ehre Ew Exzellenz zur Kennt
nis zu bringen daß Se Majeſtät beſchloſſen
haben Griechenland mit dem Kronprinzen
zu verlaſſen und bezeichnet Prinz Alexander als
ſeinen Nachfolger gez Zaimis

Bern 12 Juni Zur Entſendung Jonnarts nach
Griechenland erklärt Petit Pariſien die allgemeine Richt
linie ſei nunmehr angenommen Jonnarts Politik werde
ſchon in den nächſten Tagen klar werden Sicherlich hätten
die Schwierigkeiten auf die die Entente geſtoßen ſei die
Furcht aufkommen laſſen daß der König und die griechiſche
Regterung bei günſtiger Gelegenheit ſich gegen die Entente
ausſprechen könnten Um ein derartiges Vorgehen zu ver
hindern müſſe man vor allem die thefſaliſche Ernte beſchlag
nahmen Aehnlich äußert ſich der Temps der ſagt die
Lebensmittelverſorgung der Orientarmee müſſe ſichergeſtellt
werden Die thefſaliſche Ernte könne der Orientarmee ge
fährlich werden Wenn die griechiſche Regierung die Ernte
in die Hand bekomme brauche Griechenkand einen Brot
mangel nicht mehr zu befürchten und die Vlockade der Entente
wäre damit hinfüällig Daher ſei es die erſte Pflicht Jon
narts Maßnahmen zu treffen um die theſſaliſche Ernte unter
die Aufſicht der Alliierten zu bringen
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Wie nach franzöſiſcher Darſtellung die Abdankung in Athen
aufgenommen wurde

WIB Athen 13 Juni Havas Trotz der Bemühungen
von Reſerviſtentruppen Unruhen zu erregen ſcheint die Näch
richt von der Abdankung des Königs in Athen keine merk
liche Bewegung hervorgerufen zu haben Jm Laufe des
Montag ſammelten ſich 2000 Reſerviſten vor dem Palaſt
um mit ihren Leibern eine Schutzwehr für den König zu
bilden Eine vom Fregattenkapitän Mawomiehalis geführte
Abordnung begab ſich darauf in das Schloß um den König
der Ergebenheit von Heer und Volk zu verſichern Anſtatt
jeder Antwort mahnte der König nur zur Ruhe Bald blieb
in der Amgebung des Schloſſes nur eine Menge Neugieriger
zurück die gekommen war um die Ereigniſſe abzuwarten
Der Staatsanwalt Lavierates der die Sturmglocken läuten
ließ durcheilte erfolglos die Kaffeehäuſer um die zu Kund
gebungen Aufgelegten anzufeuern Er verſuchte vergeblich
die friedliche Bevölkerung zum Aufruhr zu ermutigen die ſich
vor dem Schloß vor Einbruch der Nacht angeſammelt hatte
Offiziere erklärten das Heer ſei bereit zu gehorchen Augen
blicklich iſt kein ernſtes Ereignis gemeldet

Bern 11 Juni Agenzig Stefani, meldet aus Athen
Zaimis empfing eine Abordnung aus Nord und Südepirus
die ihrem Schmerze über die Beſetzung Janinas Ausdruck
verlieh Zaimis verſicherte die Beſetzung würde nur vor
übergehend ſein und fügte hinzu er würde nicht im Amt
bleiben falls die Veſetzung als endgültig angeſehen werden
müßte Die griechiſchen Zivil und Militärbehörden Janinas
überſiedelten nach Arta

Markttag in Litauen
Kriegsbriefe aus dem Oſten

Unberechtigter Nachdrück auch auszugsweiſe verboten
Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Hauptquartier Oſt 30 Mai 1917
Der Oberbefehlshaber Oſt hat die Bildung eines

litauiſchen Vertrauensrates genehmigt der aus den
angeſehenſten Männern Litauens beſtehen ſoll

Ober Oſt Anfang Juni
Die Kirchtürme der Stadt leuchten in der Morgenſonne

auf wie ſo viele dieſer öſtlichen Bilder gewinnt dies Städte
geſicht in der Entfernung Je weiter uns der Wagen auf
der guten Landſtraße an Weidenbäumen entlang vorwärts
trägt deſto ſchöner rücken die Türme und Giebel und Zacken
zuſammen Maigrün miſcht ſich mit dem verſchwimmenden
Rot und Graublau der Dächer langgeſtreckt ſchmiegt ſich
die Stadt hinter den grünen Ackerwellen Staub Geruch
Häßlichkeit der Häuſer der toten Steinkäſten ſchwindet
unter der wohltätigen Ferne Eine leuchtende Silhouette
noch für eine Wegſtrecke bleibt dann hat die nächſte Boden
welle Sicht und Erinnerung der Stadt genommen

Wir fahren durch den heiteren Morgen auf der guten
Landſtraße durch gutes litauiſches Land Der Flieder vor
den ſtrohgedeckten niedrigen Häuſern ſteht in voller Blüte

Oeſterreichiſch ungariſcher Heeresbericht

IB Wien 13 Juni Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher und ſfüdöſtlicher Kriegsſchauplatz

Unverändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Wie aus den jüngſten Feindesberichten hervorgeht iſt es

abermals die italieniſcherſeits oft beklagte Witterungsunbill
die auch in den letzten Tagen die italieniſche Stoßkraft nicht
zu machtvollerer Entfaltung gelangen läßt So vermochte
auf der Hochfläche der Sieben Gemeinden der Gegner geſtern
erſt nach Einbruch der Dunkelheit ſeine Angriffe wieder auf
zunchmen die er zuerſt im Zebio Gebiet und nach Mitter
nacht auch gegen den Monte Forno und die Grenzhöhen an
ſetzte Unſere alpenländiſchen Truppen ſchlugen den Feind
zurück er erlitt namentlich am Nordflügel ſeiner Angriffs
gruppe ſehr ſchwere Verluſte Bei der Jſonzo Armee ſtellen
weiſe lebhafter Geſchützkampf

Der Chef des Generalſtabs

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom FKbenö

WTB Berlin 13 Juni abends Amtlich
Von den Fronten ſind bisher keine größeren Kampf

handlungen gemeldet
Die Feſtung London wurde heute von unſeren

Fliegern mit Bomben beworfen

Letzte

Rußland ſoll kämpfen
c B Rotterdam 13 Juni Jn einer Unterredung er

klärte der engliſche Sozialiſtenführer Hyndeman nach Reuter
daß England Amerika Frankreich und Jtalien zweifellos
in allem die Ziele der Alliierten erreichen könnten daß es
aber eine Gefahr für die Demokratie und den Sozialismus
bedeuten würde wenn die große ſlawiſche Republik aus
irgendeinem Grunde vor der Anwendung ihrer ſämtlichen
Machtmittel zurückſchrecken würde
man daß weder die ruſſiſchen Führer noch das ruſſiſche Volk
ſich ihre Macht lähmen laſſen werden durch die Lügen und
Jntrigen die Wilſon in ſeiner Botſchaft an das ruſſiſche Volk
beleuchtet hat Die Demokratte hat jetzt die Gelegenheit zum
Handeln und bevor nicht Deutſchland in allem was Deutſch
land vertritt gründlich geſchlagen iſt beſteht keine Hoffnung
für die Demokratie und den Sozialismus in Euroya Es ge
reicht Rußland zum Ruhme daß es ſich ſelbſt durch eine Re
volution befreite Jch lebe der Hoffnung daß Rußland uns

Widerſtand gegen Angriffe von außen weiter helfen
wird

er nnee

Depeſchen

Neumuſterung in Rußland

TB Petersburg 13 Juni Petersburger Telegr
Agentur Die Regierung hat vom 14 Juni ab die Neu
muſterung aller bisher vom Heeresdienſt Befreiten ange
ordnet

Das Mindeſtalter der Wähler
B Petersburg 13 Juni Petersburger Telegr

Agentur Der zur Ausarbeitung des Wahlgeſetzes für die
verfaſſunggebende Verſammlung eingeſetzte Ausſchuß ſetzte
das Mindeſtalter der Wähler auf 20 Jahre feſt

Sieg des ſozialiſtiſchen Blocks
WIB Petersburg 13 Juni Petersburger Telegr

Agentur Nach vorläufigen Meldungen hat der ſozialiſtiſche
Block namentlich die revolutionären Sozialiſten die demö
kratiſchen Sozialiſten und die Arbeitspartei bei den Wahlen
für die ſtädtiſchen Bezirkskreiſe wobei zum erſten Male in
Rußland das allgemeine Stimmrecht in Anwendung ge
langte den Sieg davongetragen Die Kadettenpartei blieb
an zweiter Stelle

Die italieniſchen IJnterventioniſten
Weder Revolution nach Reaktion

VTB Bern 13 Juni Popolo Italia meldetGeſtern abend fand in Rom eine große Verſammlung inter
ventioniſtiſcher Parteien ſtatt wo der republikaniſche Abge
ordnete Pirolini die Mängel in der inneren Politik bloß
ſtellte und erklärte Wir wollen weder eine Revolution noch
eine Reaktion ſondern daß der Krieg im Landesinnern enxer
ſaſp unterſtützt wird Die Verſammlung beſchäftigte ſich
erner mit der Miniſterkriſe und verlangte daß die Regie

rung von den Männern gebildet werde die von der RNot
wendigkeit des Krieges aufrichtig durchdrungen und eineenergiſche Kriegspolitik führten ſowie für die Zuſammen

arbeit des Transport und Verproviantierungsweſens
ſorgten Die geſamte Kriegspolitik müſſe von einem kleinen
Kreiſe von Miniſtern gehandhabt werden

Lehte Depeſchen ſiehe auch Seite

Jch hoffe ſagte Hynde

und noch ſchimmern weiße leuchtende Obſtbaumgruppen
hinter den Zäunen hervor Hinter den Dörfern wellen ſich
die Felder in leichtem Wind der bald einſchläft Der Him
mel iſt ganz blaßblau nur am Horizont über der weiten
Ebene ſtehen graue und gelbe Wolkenſtreifen Die Land
ſchaft bleibt gleichmäßig Felder die ſchon gut in Höhe
ſtehen weite Wieſenflächen auf denen kleines Vieh in un
gleichmäßigen Herden weilt ein paar Weiden ein paar
Erlen irgendein ſchöner großer wolkendunkler Baum
mitten in dem lichten Grün Der Reiz dieſes faſt flachen
Landes bleibt ſeine rührende Beſcheidenheit und der Hauch
über Feld und Wieſe von Friſche und Unberührtheit

Mit dem ſteigenden Tag wird die Landſtraße belebter
Die kleinen Bauernwagen begegnen uns Fleißig traben
die litauiſchen Pferdchen unter dem großen Deichſelwagen
vor den weidenumflochtenen niedrigen Gefährten Die
Bauern grüßen und ziehen die blauen Mützen von den blon
den ſträhnigen Haaren Dzien dobry pan

Auf den Kartoffelfeldern wird gearbeitet Jn den Dör
fern iſt überall tätiges Leben Ein ziemlich verwahrloſte
Kiefernwald bedeckt ſandige Hügel Wieder ſenkt ſich di
Straße Eine breite Weidelandſchaft am Horiont hebt ſich
eine niedrige Hügelkette wie ein Deich aus dem ſaftigen
Grün Davor liegt der Marktflecken dahinter könnte das
Meer ſein Es weht kühl von der Hügelſeite und aus der
Entfernung hat das Neſt etwas Norddeutſches
an einen Vormittag auf den Marſchen zwiſchen Huſum und
Büſum Die Kühe weideten im fetten Gras es war heiß
und die Landſchaft glänzte über den Deich kam leichter
Seewind Das war im letzten Friedensſommer Wohin iſt
das alles Jch war im Hebbel Haus geweſen Wobin iſt
das alles Vorher hatte ich Deutſchlands größtes Schiff
in Hamburg taufen ſehen Die Gräfin Bismarck hatte die
Flaſche mit Schaumwein nicht zerſchellen können und der
Kaiſer hatte mit lachendem Geſicht und raſcher Bewegung
das Glas am Bug zerſchmettert Der Rieſe Bismarck glitt
langſäm und dann ſchnell und ſchneller die Bahn zum
Waſſer hinab Fahnen Hurras Muſik wie das ſo war
Weiße Kleider der Hafen voller jagender Dampfboote
wie das ſo war Als ich von Büſum durch Hamburg kam
ſtürzte ein Zeitungsjunge in die Hochbahn Die Ermor
dung des öſterreichiſchen Thronfolgers

Wir haben das Stück Weideland durchfahren Die Stadt
ſchreckt die Erinnerungsträume Kleine jüdiſche Läden
dunkle fragende Augen eine öde lange Straße der
litauiſche Marktflecken Wir fahren zum Marktplatz Zwei
Seiten ſind niedergebrannt ruſſiſcher Rückzug An der
Seite des Vierecks die ſich der Hauptſtraße anſchließt
ſteht eine niedrige Häuſerreihe Das Eckhaus iſt die
jüdiſche Gaſtwirtſchaft Man ſteigt drei Stufen geht über
eine kleine Holzveranda in den Schenkenraum Ein Dutzend
ſchmaler langer Tiſche ſtehen in dem länglichen Raum
Alles ſpiegelt Sauberkeit das blauweiß gewürfte Wachs
tuch der Tiſche die geſcheuerten Stühle die Teke auf der
ein paar Flaſchen und Gläſer ſtehen Auf großer Schüſſel
paradieren auf dem Schenktiſch neben den paar Flaſchen
ſüßen Paläſtinaweins gebratene kalte Fiſche gekochte Eier
An zwei Holzgriffen hängen am Tiſch vorn zwei lange
friſche Handtücher herunter Wir beſtellen Eier Fiſche
Tee Eine blonde Jüdin bringt das Gewünſchte Eine
Verwandte des Hauſes Wir ſehen auf den Marktplatz
auf dem erſt vier oder fünf Bauernwagen ſtehen Jſt das
alles frage ich Wird ſein mehr in zwei drei Stunden
aber heute iſt ſchlecht nach dem Feſt nächſten Donnerstag
wird beſſerer Markt ſein Es iſt 8 Uhr morgens Alſo
warten Die Augen ſpazieren über die hellen Wände Es
gibt da zwei deutſche Zigarettenplakate als einzigen Wand
ſchmuck und der Wirt nagelt ein neues über die rußige
Stelle der Ofenklappe Gedankenlos fragen wir Wie
heißen Sie denn Fräulein Thypiſch antwortet die Gegen
frage auf die Frage Was intereſſiert es Sie wie ich
beiße Gott man fragt ſo Warum fragt man
Wir ſind entwaffnet und lenken ſchnell den Angriff durch
neue Fragen ab Es gibt nicht viel in der Stadt alles
iſt knapp und teuer Eier ja Fiſche ja Butter ja Hmm
uns ſcheint das recht viel Aber das was man zum Lehen
brauchte war hier immer in verſchwenderiſcher Fülle und zu
Preiſen zu bekommen die Deutſchland vor vielleicht 50 Jah
ren hatte da empfindet man den jetzigen Zuſtand als
Managel

Wir bezahlen ein gekochtes Ei koſtet 20 Pf wir können
es wirklich nicht teuer finden Langſam ſchlendern wir
über den Markt Eben werden die Hramzelte aufgetan
Billiger Kattunſtoff Meſſer Knöpfe Garn Scheren ein
Stand mit Eiſenwaren ein paar bunte Tücher Das iſt
der Glanz des Marktes der für Bedürfniſſe zu ſorgen hat

v wfch denke

die ſo einfach ſind wie das Land in ſeiner ſtillen Arbeit
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famkett Wir gehen die anſchließende Straße enklang bis
ſie ſich im Ackerland auflöſt immer größer wird der Zwi
ſchenraum zwiſchen den Häuſern blühende Gärten ſchiebeni dazwiſchen Kühe weiden auf ſchmalen Gras

en Hühner picken umher Aus den Fenſtern hinter
Geranien und Monatsroſen ſehen blonde breite litauiſche
Geſichter Eine junge Frau will uns vier Eier verkaufen
Das Paar koſtet 30 Pf und die Frau ſieht uns aus blauen
Augen erwartungsvoll an was wir zu der Teuerung ſagen
Eine Jüdin miſcht ſich in das recht ſtockende Geſpräch Jhr
Mann iſt in Deutſchland So Jm Gefangenlager
Sie fragt ob er bald wiederkehrt Ja das hoffen wir
alle daß alle bald wiederkehren Sie haben im Krieg
geheiratet ſagt die Alte und zeigt auf das ſaubere hübſche
Haus mit der Bank davor und den Apfelbäumen und dem
ſtrohgedeckten Kuhſtall Alles wartet auf den Herrn

Ein jüdiſcher Händler bietet uns Krebſe an Auf dem
Wege zu ſeinem Haus erzählt er ſtolz daß er nach Berlin
liefert Diesmal lohne es nicht zu ſchicken er habe nur ein
Schock Alles durcheinander kleine und große Koſtet

Zwei Mark und der Weidenkorb 30 Pf Ob die Ber
liner wohl ein Schock Krebſe ſagen wir ſelbſt zu 6 Mk
bekommen

Der Marktplatz hat ſich inzwiſchen gefüllt An die 200
Wagen ſind aufgefahren Alle faſt haben ein Läuferſchwein
oder junge Ferkel zum Markt gebracht Ein Bauerntöpfer
hat ſeine braunen Waren ausgebreitet ein paar Frauen
verkaufen Käſe und Butter An uns nicht übrigens Sie
haben ein Mißtrauen gegen unſer fremdes Geld gegen un
ſere gelbe Binde Sehr zutunlich ſind ſie nach faſt drei
Kriegsjahren überhaupt nicht waren es auch kaum vorher
Die gutmütigen feſten Geſichter verſchließen ſich ſchnell
Zu fünfen und ſechſen ſtehen ſie zuſammen und verhandeln
ihre Schweine Mit vielem Wortſchwall aber wenig Geſten
erzählen ſie einem lange Geſchichten Aber wenn ich mir
überſetzen laſſe kommt als Schluß die Frage heraus die
auf der Erde überall wohl die am häufigſten geſtellte iſt

Wann endet der Krieg Herr Oder die Feſtſtellung
Der Krieg ſchmeckt ſchlecht Herr Darauf iſt nicht viel

zu ſagen Jch kaufe ein paar rotbemalte Holzbüchſen die
m Frieden 50 Pf koſteten jetzt 60 und dann ſitzen wir
wieder im Gaſthaus Wenn man ein paar Eier zum per
ſönlichen Gebrauch kaufen will muß man doch die Hilfe des
jüdiſchen Vermittlers in Anſpruch nehmen und von 15 Pf
für das Ei iſt dann nicht mehr die Rede Weites Feld

Der Schenkraum bat ſich jetzt gefüllt An allen Tiſchen
ſitzen die Bauern und trinken Kwaß Das braune Getränk
ſchäumt leicht in den Gläſern Seine Güte wird eifrig
kritiſtert Jm Frieben war s beſſer Ein Ehepaar
ſcheint ein beſonders gutes Geſchäft gemacht zu haben ſie
trinken ſüßen Wein Er pufft ſie freundlich in die Seite
Jhr rotes Geſicht über der rot und weißen kurzen Bluſe
ſtrahlt Ein Bauer ſetzt ſich uns gegenüber an den Tiſch
Er ſtippt bedächtig den weißen Käſe in das Salzfaß ißt
rieſige Stücke Brot dazu und ſpült das Ganze mit Kwaß
herunter Der Mann kann noch eſſen Man merkt die
Wichtigkeit der Handlung Bei jedem neuen mächtigen
Brotſtück macht er das Kreuzzeichen Sein breiter Hut
liegt neben ihm auf dem Tiſch zu ſeinen Füßen glänzt ein
ſtarker alter Stock mit ſchwerer ſilberner Krücke

Heiß liegt der Mittag über dem Marktplatz
Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Die inneren Zuſtände Rußlanös
Die Stockung im Staats und Wirtſchaftsbetrieb

o B Lugano 13 Juni
Die Stampa veröffentlicht eine Petersburger De

peſche von der zudem ein Teil von der Zenſur geſtrichen iſt
Was übrig geblieben iſt läßt die ruſſiſchen Dinge als ver
zweifelt erſcheinen Was zunächſt die Finanzlage betrifft
ſo iſt dieſe dem Korreſpondenten zufolge furchtbar Die ſo
genannte Freiheitsanleihe entpuppte ſich trotz der Preſſion

J W J

5 2 xTobias Wilders Weg zur Höhe
Roman von Zdenko v Kraft

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
So eine Nacht muß es geweſen fein als die Nebelfrauen

dem Macbeth die Krone verſprachen Tobias preßte die
kleine heiße zitternde Hand noch feſter O du ſüßeſte
Nebelfrau verſprich auch du mir die Krone Verſprich
mir dich ſelbſt

Tobby Sie haſtete weiter
Er flüſterte Die Hexen haben aus dem Ritter Macbeth

einen König gemacht Du du füße wilde Hexe du haſt
mich auch behext Erfülle das Verſprechen

Mit flackernden Augen ſah ſie ihn an
Tobby Das iſt heute eine unheilige Nacht Was dem

Macbeth in ſolcher Nacht verſprochen wurde hat Tod und
Unheil gebracht es iſt zum Fluch geworden

Tobias Wilders Augen funkelten Aber was damals
oerſprochen wurde ſo oder ſo es hat ſich erfüllt Mac
beth hat ſeine Krone getragen

Nein das war keine Erfüllung Hätte er ſich die
Krone nicht mit blutiger Hand erkämpft nimmer wäre ſie
ſein geworden

Ein dunkles Feuer glühte in Tobbys Augen auf ſeine
Hand umklammerte den Stock den er trug und ſeine Stimme
klang fremd

Macbeth hat ſich ſeine Krone erkämpft ſagſt du
Nimmer wäre ſie ſein geworden ohne Kampf Nun ja

Und wenn wenn nun auch in mir die Kraſt wäre
das Diadem zu gewinnen Röschen Wenn ich mir die
Erfüllung erkämpfen würde morgen oder bald ich
weiß nicht wann auf einem ſteilen und ſchweren Wege
guf einem Weg der zur Höhe führt

Sie gab keine Antwort
And wenn ſeine Stimme ſank herab wenn ich

u mutig wäre Und bei übermenſchlichem Wagnis den Tod
ände

TobbyHie junge Frau befreite ihren Arm und ſchlug die Hände
zor das Geſicht

Wenn ich nie wieder ren würde Und mein
kleines Röschen hätte mich nimmer Sag wäre da nicht

Zahlungen

Juli geſchehen

Nentlicher Bericht der Heeresleitung ſ Wo es droht geradezu eine Kataſtrophe des Metalls Sollte

Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen
Abendauflage enthalten

W B Großes Hauptquartier 13 Juni 1917
Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jn ſtarken Fenerwellen bekämpften ſich die Artillerien
im Ypern Vogen und ſüdlich der Don ve

Weſtlich von Warneton kam mittags ein engliſcher
Angriff in unſerem Vernichtungsfeuer nur an wenigen
Stellen aus den Gräden die vorbrechenden Sturmwellen
wichen in unſerem zuſammengefaßten Jnfanterie und
Artillericabwehrfeuer unter Verluſten zurück Abends ſchei
terte dort in gleicher Weiſe ein erneunter Angriff der Eng
länder

Weſtlich der Straße Arras Lens lag morgens hef
tiges Wirkungsfener anf unſeren Stellungen Starke eng
liſche Kräfte die auf dem Nordufer des Souche z Baches

vollem Gegenſtoß geworfen Jn nachfolgenden erbitterten
Handgranatenkämpfen engten unſere Stoßtrupps eine noch
verbliebene Einbruchsſtelle ein

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Jn einzelnen Abſchnitten der Aisne Front in der Cham

pagne und an der Maas zeitweilig lebhafte Feuertätigkeit
Heeresgruppe Herzog Albrecht

Nichts Neues
Auf dem

öſtlichen Kriegsſchauplagze
und an der

mazede niſchen Front
keine größeren Kampfhandlungen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

auf die großen Banken als ein großer Mißerfolg denn die
kleinen Kapitaliſten und Sparer wollten nichts davon wiſſen
Dazu kommt der rapide Niedergang der Staatseinkünfte
Viele Bevölkerungsklaſſen zumal die großen Maſſen des
Landvolkes ſtellten die Zahlung der Steuern ein da ſie dies
als erſte Errungenſchaft der neuen Freiheit betrachten Dies
Phänomen iſt bereits ſo allgemein und gewaltig geworden
daß der ganze Staatsbetrieb ſtockt und vor dem Zuſammen
bruche ſteht Viele Milliarden Rubel gingen auf dieſe Weiſe
verloren weshalb der Staat erneut zur Ausgabe von Papier
geld greifen muß Allein in letzter Woche wurden wieder
zwei Milliarden Papierrubel ausgegeben Die Teuerung iſt
ungeheuer und jeder Einſichtige weiß daß dieſe Zuſtände
nicht mehr lange anhalten können Beſonders in den
Finanzkreiſen iſt man voll trübſten Peſſimismus und be
fürchtet in kürzeſter Zeit den Ausbruch noch gefährlicherer
Kriſen Die Regierung ſteht dieſen Vorgängen völlig rat
los und tatlos gegenüber und kann weder gegen die Lebens
mittelkriſis noch die induſtrielle Kriſis das geringſte aus
richten Jm Delegiertenkongreß zu Moskau entwarf der
Finanzminiſter Tſchingarew ein jammervolles Bild der all
gemeinen Auflöfung Jn den Provinzen ſei jede ſtaatliche
und lokale Organiſation zertrümmert Es herrſche Krieg
aller gegen alle Die Kaſſen ſeien leer Die Steuern gehen
nicht mehr ein Der Staat ſtehe vor der Einſtellung ſeiner

Die Lebensmittelkriſis wachſe ins HGigantiſche
Dennoch hat ſagt der Korreſpondent weiter die Kriſis ihren
Gipfel noch nicht erreicht Das wird wohl erſt im Juni und

Die Bauern halten ängſtlich die landwirt
ſchaftlichen Produkte Korn und Vieh welche in immer ge
ringerer Menge nach den Städten gelangen zurück Mit
Beginn der Erntearbeiten wird dann der Güterverkehr
vollends ganz aufhören Jn den Städten befinden ſich oben
drein keine Lebensmittelvorräte Außer an Lebensmitteln
fehlt es noch an allen anderen Erzeugniſſen Es gibt keine
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en

ein bißchen

Baumwolle kein Leder
e e

Reue in dir weil du ſo unerbittlich gegen den
Tobby warſt der dich fo ſehr geliebt Mehr als ſein Leben

Tief ſank Röschens blonder Kopf auf die Bruſt und ihr
Blick umſchleierte fich Sie war wie ein Vögelchen im Netz
das flattert und den Weg zur Freiheit nicht findet Und
immer heißer klang die Stimme Tobbys

Wenn ich aber wiederkäme Jch als Held viel
leicht wie Macbeth Wäre ich dann immer noch nicht würdig
dich zu gewinnen

Tobby
Röschen wußte nicht was ſie ſagen wollte Sie hatte

zu denken aufgehört Was war und was kommen würde
alles ſchwamm ihr ineinander ſie hatte das Gefühl der
Zeit r Nur Tobbys heiße Lippen fühlte ſie einen
Augenblick

Ein Klang der Qual und Verzweiflung Tobby
Tobby Was du da redeſt das alles iſt doch Jrrſinn

So Meinſt du Es könnte aber auch ſein daß es
höchſte Vernunft wäre und daß du nur nicht verſtehſt was
ich meine Dann war allein vor der Tür des Hauſes

Und Tobias irrte über die nachtdunkle Straße hin und
es erging ihm nicht anders als dem Röschen as wollte
er Was hatte er geſprochen Was ſollte geſchehen Welche
Tat mußte er tun um ein Held zu ſein Wie Macbeth

Er wußte es nicht Wußte nur daß Röschens Lippen ſo
heiß gebrannt hatten ſo iſ unſagbar ſüß Und daß er
e Lippen noch einmal küſſen mußte noch hundert

mal
Er rannte keuchend der ſchwarzen Straße nach
Ein kalter Windhauch fauchte durch de Bäume und

Nebelfetzen flogen auf grau wie Macbeths Hexen Die
lebten noch Die böſen Geiſter die den Mörder König Dun
cans berieten waren kein Truggebild der Sage

Am nächſten Morgen blinzelte noch der Mond durch den
dichten Nebel als Gottwalt ſchon wach war und an ſeinem
Arbeitstiſche jaß Der Mond fand da etwas Ungewöhnliches
z ſehen Das Zimmer in dem noch die kleine Lampe
rannte war nicht anders als ſonſt Dieſe Wände mit Land

karten und techniſchen Zeichnungen bedeckt die hatte der
Mond ſchon oft geſehen Und dieſen wetterharten Mann
nicht ſeltener Aber eine ſo zärtliche Fürſorge in ſo kraft

angriffen und in unſere Gräben drangen wurden in kraft

kein Eiſen keinen Gußſtahl mehr

vollen Zügen das war s was der Mond nicht zu ſehen

r Bahnverkehr noch mehr ſtocken ſo wäre alles verloren
Wegen Mangels an Schienen hat man ganze Bahnlinien
demontieren und nach der Front ſchaffen müſſen

Corriere della Sera erfährt aus Petersburg Der be
kannte Journaliſt Koliſchko der lange in Schweden gelebt
hat ſamt zwei ſeiner Redakteure wurde verhaftet Koliſchlo
plante die Herausgabe eines bürgerlichen Blattes für die
Friedenspropaganda das mit gleichgeſinnten ſozialiſtiſchen
Blättern zuſammenarbeiten ſollte Jn Archangel f ſteht ein
Streik der Hafenlaſtträger bevor was den Verkehr des
letzten Hafens der Rußland blieb lahm legen müßte Jn
Petersburg ſtreiken die Aerzte die ſowohl die Dienſtleiſtung
in den Spitälern als auch private Krankenbeſuche ſogar in
dringenden Fällen verweigern Mittlerweile herrſcht unter
einzelnen Gruppen der Arbeiterpartei ein ſteigender er
bitterter gegenſeitiger Kampf Namentlich die Anhänger
Lenins gehen mit äußerſter Rückfichtsloſigkeit vor ja vor ein
paar Tagen warfen ſie ſogar einen Delegierten des Arbeiter
und Soldatenrates in die Newa Auch Bomben wurden da
und dort geworfen Bemerkensvwert iſt daß die ſozialiſtiſche
Preſſe von der Regierung ohne weiteres die Auslieferung
des für die Siürgerliche reſſe beſtimmten Papiervorrates
verlangt Die Auflage der Prawda und der übrigen
ſozialiſtiſchen Vlätter wächſt täglich ungemein und maſſen
hafte Exemplare werden in allen Städten und Provinzen
ſowie an der Front gratis verteilt Sehr fatal iſt die Hal
tung der Kronſtadter Rebellen die jetzt erklären ſie dächten
nicht daran die Petersburger Regierung anzuerkennen
Der Konflikt r Kronſtadt und Petersburg verſchärft
ſich damit in bedenklicher Weiſe

Koſaken in Petersburg
WTB Bern 12 Juni Nach einer Londoner Meldung

des Corriere della Sera berichten die Petersburger Mit
arbeiter von Times Morning Poſt und Daily Chro
nicle einſtimmig daß am vergangenen Donnerstag Koſaken
in Kriegsausrüſtung in Petersburg erſchienen find Jhr
Auftauchen habe anſcheinend in der Stadt ausgezeichnete
Wirkung gehabt da die Bevölkerung von früher her wiſſe
was das Erſcheinen bewaffneter Koſfaken bedeute Der Mit
arbeiter von Morning Poſt bemerkt daß damit binnen
kurzem die Wiederherſtellung der Ordnung erreicht werde

Die Beſchlüſſe öer ukrainiſchen Kational
verſammlung in Kiew

Juſhni Krai vom 9 Mai berichtet über den Verlauf
des ukrainiſchen Kongreſſes in Kiew Zur allukrainiſchen
Tagung konnte jede Organiſation deren Mitgliederzahl 50nicht überſchritt einen Vertreter ſenden falls die Mitglieder

hl 100 nicht überſchritt zwei und für jedes weitere Hundert
je einen Vertreter jedoch nicht mehr als fünf Demgemäß
konnte der Militärklub in Kiew Hetmann Polubotka der
etwa 10 000 Mitglieder beſitzt nur fünf Vertreter ernennen
ebenſoviel die vereinigte Lehrerſchaft der Ukraine uſw Jede
Partei konnte nur zwei Abgeordnete entſenden Trotzdem
waren über 1000 Abgeordnete anweſend Es gab als Ver
treter der Militärorganiſationen Soldaten und Generale
Vertreter der SchwarzMeer und Baltiſchen Flotten der
Arbeiterorganiſationen der Bauernverbände Proswita
der Kooperativen in großer Anzahl der Lehrer der niederen
und mittleren Schulen der Geiſtlichkeit es gab Profeſſoren
Advokaten Aerzte Landwirte uſw Vertreter der Front
ſoldaten der Studentenverbände uſw Die Begrüßungsrede

h im Namen des Petersburger Rats der Arbeiter und
oldatenabgeordneten der Vertreter der ukrainiſchen Abge

ordneten des Rats deren es mehr als 60 gibt
Die dreitägige Arbeit des Kongreſſes verlief bewunderns

wert einmütig Das Präſidium verſtand es die Beſprechung
ſozialer Fragen zu vermeiden Das einzelne Auftreten von
Nationaliſten der äußerſten Linken fand keinen Anklang
Alle rer des Kongreſſes wurden einſtimmig an
genommen U a wurde beſchloſſen Nur die national terri
toriale Autonomie der Ukraing genügt den Wünſchen desukrainiſchen Volkes die einzige tprehende Form des
Staatsaufbaus iſt die föderativ demokratiſche Republik Ruß
land bei Wahrung der Autonomie und der Rechte der natio
nalen Minderheiten der Ukraina

r T J
gewohnt war Und die Papiere die der Mann aus der Lade
nahm das waren nicht die üblichen Blätter mit Barometer
ſtänden und Temperaturtafeln es waren Briefe und Ur
kunden für ſeine junge Frau Ein kleines Vermächtnis der
Zahlungsnachweis einer Verſicherung ein Berg von
Sorgen aufgeſpeichert in einem Häufchen vergilbten Papiers
Und die ſonſt ſo gleichgültigen amtlichen Stempel ſie
ſchienen noch von der Liebe aufgedrückt auf dieſe zerknitterten
geflickten Scheine

Gottwalt Hellmer war nicht weichlich
war die letzte 3 Eigenſchaften Aber er wollte keinen
Mangel über Röschen hereinbrechen laſſen keinen Schritt
verſäumen den er für ihr Wohl tun konnte

Blatt um Blatt legte er ſorglich in ein leergewordenes
Fach alte Briefe Röschens ihr Mädchenbildnis und ein
Bild aus letzter Zeit Und der bleiche Mond mit ſeinem
ſcharfen Blick erkannte dieſes Bild war oft geküßt

Es klopfte an der Tür Der Mond huſchte hinter die
Wolken Einen Schatten wurde es dunkler in der Stube
Und im Türrahmen ſtand Tobias Wilder

Herzlich hieß ihn Hellmer willkommen
Gott grüß dich Tobby Du So e Bei mir

Aber entſchuldige wenn ich in meiner Arbeit fortfahre Jch
bin dvabei ganz Ohr für alles was du mir zu ſagen haſt
Aber kleine Mühe da die iſt notwendig für das Wohl
meiner Frau wenn es dem heutigen Tag wider Erwarten
belieben ſollte etwas unglimpflich mit mir umzuſpringen

Tobias zauderte Es tut mir leid Gottwalt deine
Sorgen um eine vermehren zu müſſen Jch habe eine Bittean dich die du mir nicht anſchlegen wirſt

Hellmer hob den Kopf Seines jungen Freundes Stimme
hatte ſeltſam geklungen

Eine Bitte Du Rein gewiß ſchlag ich ſie dir
nicht ab

Unſtät flogen Tobbys Augen durch den engen Raum
Du verſprichſt es mir
Wenn ich deine Bitte überhaupt erfüllen kann ja
Du kannſt ſie erfüllen Du ſollſt ſollſt mich

mit auf deine Bergfahrt ſollſt du mich nehmen Gottwalt
Hellmer hob den Blick und rührte ſich nicht Er war vob

Erſtaunen
Fortſezung folgt
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Was die Taktik betrifft ſo können die Anhänger der
geuen Ordnung in der Ukraina bis zur Einberufung der
Konſtituante nicht ſſiv bleiben ſondern es müſſen unum
änglich die Grundlagen zum autonomen Leben gelegt weren wobei der Konſtttuante das Recht der Beſtätigung der

Autonomie der Ukraina und des föderativen Aufbaus der
ruſſiſchen Republik verbleibt Die Reichsgrenzen können nur
mit Bewilligung der Grenzbevölkerung feſtgelegt werden
darum müſſen die Ukrainer auch auf der Friedenskonferenz
vertreten ſein Für dieſe Zwecke wird ein beſonderer Aus
ſchuß gegründet in den auch Vertreter der nationalen
Minderheiten eintreten

Auf der Tagung wurde auch die ukrainiſche Zentral
Rada gewählt Jhre Mitgliederzahl wird 150 betragen
Der bekannte ukrainiſche Hiſtoriker und Publiziſt M S
Gruſchewski iſt zum Haupt der Rada durch den Kongreß ſelbſt
ernannt worden

Als Vertreter der zeitweiligen Regierung trat der Gou
pernements Kommiſſar M A Sukowkin auf Das ukrai
niſche Volk ſo betonte er kann ſich nicht nur ſondern
muß ſich äußern wie es ſich regieren will und die zeitweilige
Regierung hört auf dieſe Stimme Das letzte Wort gehört
der Konſtituante das erſte uns Auf der Tagung erſchien
auch der Biſchof Dmitri der die Verſammlung in ukrainiſcher
Sprache begrüßte Schließlich erklärten die Vertreter von
Heer und Flotte mit Wärme mit allen Kräften die Freiheit
der Ukraina verteidigen zu wollen

Zweifel haben keinen Platz mehr Als die Bauern
und Soldaten ſprachen fühlte man deutlich daß ihre Worte
nicht den Jdeen der Jntelligenz entſprangen ſondern daß
e die nationale Wiedergeburt der großen demokratiſchenirging bedeuteten Wie es Leute gibt die an der poli

tiſchen Wiedergeburt Rußlands weiſeln ſo gibt es auch

Ruſſen die nicht an die nationale ukrainiſche Bewegung
lauben Wir aber wiſſen daß wir der grandioſen Organf
tion eines ganzen Volkes beiwohnen Jm freien Rußland

muß auch notwendigerweiſe die Ukraina wiedergeboren
werden

Feinöliche Berichte
Engliſcher Heeresbericht

vom 12 Juni Wir machten in der letzten Nacht einen erfolg
reichen Vorſtoß nördlich von Neuve Chapelle Feindliche
Stoßtrupps wurden an anderen Stellen abgewieſen Eine
Anzahl Feinde wurde getötet

Franzöſiſcher Heeresbericht
vom 12 Juni nachmittags Ziemlich heftiger Artilleriekampf
in der Gegend der Hochfläche Kalifornien und ſüdöſtlich von
Corbeny Jn der Champagne wurde die Beſchießung unſerer
Stellung am Blondberge und bei Cornillet gegen Mitter
nacht ziemlich lebhaft Wir ſchlugen an verſchiedenen Punkten
der Front feindliche Erkundungsabteilungen leicht zurück und
machten einige Gefangene

Franzöfiſcher Heeresbericht
vom 12 Juni abends Mittlere Tätigkeit der beiderſeitigen
Artillerie auf dem größten Teile der Front Bei Einbrechen
in die deutſchen Gräben in Richtung der Butte de Mesnil
und in der Gegend von Hoch Chevauchse führten wir zahl
reiche Zerſtörungen aus und brachten etwa zehn Gefangene
zurück Ein deutſches Flugzeug wurde in Lothringen vurch
unſere Abwehrgeſchütze heruntergeholt Die beiden Flieger
wurden gefangen

Jtalieniſcher Heeresbericht
oom 12 Juni Auf der Hochfläche von Schlegen behinderten
geſtern ſchlechte Wetterverhältniſſe die Tätigkeit der Artille
rie An der juliſchen Front war die feindliche Artillerie be
ſonders tätig gegen unſere Stellungen auf dem Vodice und
den Höhen nordö ch von Görz Wir antworteten energiſch

England

Die Lebensmittelteuerung
Amfſterdam 13 Juni Handelsblad meldet aus Lon

don die Regierung werde alsbald Maßregeln gegen die hohen
Lebensmittelpreiſe und den r ergreifen Das
wurde heute in einer Anfrage von Lloyd George an die Kom
miſſarien erklärt die die Aufgabe haben die Gründe der
Unruhe in der Jnduſtrie zu unterſuchen Einer dieſer Gründe
ſagte Lloyd George ſern die Teuerung der Lebensmittel und
der Argwohn daß dieſe die T von Preistreibereien ſeien
Lloyd George ſagte er hoffe binnen kurzem Vorſchläge machen
zu können die zur Folge haben würden daß der Preis
einiger Lebensbedürfniſſe erheblich niedriger würde und
ließ durchblicken daß dieſe neue Maßregel noch vor Juli er
griffen werden ſolle e

Der iriſche Konsvent

Amſterdam 13 Juni Nach einer Meldung des Al
gemeen Handelsblab aus London hat die engliſche Regie
rung bekannt gegeben daß der iriſche Konvent aus 107 Teil
nehmern beſtehen ſoll woron die Regierung 15 ernennt
Die Nationaliſten die Sinnfeiner die Unioniſten von Ulſter
und die Unioniſten aus Südirland werden durch je 5 Ab
geordnete vertreten ſein Die Brien Gruppe die Peers
und die Arbeiterpartei durch je zwei die katholiſche Kirche
wird auf dem Konvent 4 Sitze haben die proteſtantiſche Kirche
drei Man weiß noch nicht wer den Vorſitz führen wird

vermiſchte Kriegsnachrichten
Der türkiſche Heeresbericht

WTB Konſtantinopel 12 Juni Amtl Heeres
bericht Kaukaſusfront Jn einigen Abſchnitten wurden
feindliche Patrouillen und Aufklärer Tätigkeit beobachtet
An einer Stelle wurde ein Verſuch des Feindes mit etwa
zwei Kompagnien einen Ueberfall gegen unſere Vorpoſten
zu machen durch Bomben und Jnfanteriefeuer abgewieſen
An den übrigen Fronten kein Ereignis von Bedeutung

Die ſchweren engliſchen Verluſte
14 814 Offiziere und 258 237 Mann in den engliſchen

Verluſtliſten des letzten Halbjghres
Hamburg 12 Juni Das Hamburger Fremden

blatt berichtet aus Rotterdam Die engliſchen Verluſte be
trugen nach den in engliſchen Blättern erſchienenen Verluſt
liſten im Dezember 1916 953 Offiziere und 39711 Mann im
Janugr 1917 953 Offiziere und 32 489 Mann im Fehruar
1216 Oſcires und 16 277 Mann im März 1765 Offiziere und

28 709 Mann im April 4831 Offiziere und 31 629 Mann und
im Mai 5919 Offiziere und 107 0975 Mann Zu den
Zahlen im Mai geſellen ſich noch die der Flotte mit 177 Offi
zieren und 2347 Mann

Da die Engländer ihre Hilfsvölker in den Verluſtliſten
nicht aufführen ſind die Verluſte nur ein Teil des Geſamt
verluſtes

OeſterreichUngarns Schickſal nach dem Wunſche Wilſons
Bern 13 Juni Auf eine Anfrage in der Unterhaus

Sitzung ob der OeſterreichUngarn betreffende Satz in der
Antwort der Alliierten auf Wilſons Friedensnote dahin aus
zulegen ſei daß dieſes in mehrere ſelbſtändige Staaten ge
teilt und den Czechen Slowaken und den anderen ihm unter
worfenen Völkerſchaften eine angemeſſene Form der Selbſt
regierung gewährt werden ſolle antwortete Lord Robert
Cecil die Alliierten beabſichtigten dieſen Völkerſchaften zur
Freiheit zu verhelfen hätten aber über die näheren Um
ſtände noch nichts beſchloſſen

Die Veröffentlichung der Entente Verträge
England hat nichts zu veröffentlichen
Vern 12 Juni Der Vertreter der Arbeiterpartei

Trevelyan wies im engliſchen Unterhaus darauf hin daß
Ribot die Veröffentlichung aller franzöſiſchen Ab
machungen mit Rußland einſchließlich aller geheimen zu
geſagt habe und fragte an ob die engliſche Regierung
ebenſo verfahren wolle Robert Cecil antwortete Ribot habe
lediglich die Bekanntgabe der zwiſchen Frankreich und Ruß
land vor Kriegsausbruch geſchloſſenen Abmachungen und
ausgetauſchten Noten zugeſagt Eine derartige Maßnahme
ſei für die engliſche Regierung nicht nötig da dieſe nur
durch die ſeinerzeit veröffentlichte engliſch ruſſiſche Ab
machung vom Jahre 1907 gebunden ſei

Jm Unterhaus wurde angeregt in Form einer Ent
ſchließung die völlige Uebereinſtimmung Englands mit den
in der Tagesordnung der franzöſiſchen Kammer vom 5 Juni
feſtgelegten Kriegszielen auszudrücken Auf eine Zwiſchen
frage des Vertreters der Arbeiterpartei Snowden ob die
Alliierten tatſächlich entſchloſſen ſeien gleichgültig was
komme den Kampf bis zur Zurückgabe Elſaß
Lothringens fortzuſetzen erſcholl der Ruf Allerdings
und der Regierungsvertreter erwiderte die Antwort ſei
Abſolut

Deutſches Reich
Abermalige Verlängerung der Reichstags Legislaturperiode

Keine Reichstagsneuwahlen im Januar
1918

Mit einer abermaligen Verlängerung der Reichstags
legislaturperiode iſt nunmehr mit Beſtimmtheit zu rechnen
Jn Regierungs wie in Abgeordnetenkreiſen iſt man ſich
darüber einig daß die Neuwahlen keinesfalls ſchon im
Januar nächſten Jahres ſtattfinden könnten ſelbſt dann
nicht wenn was ja heute niemand wiſſen und vorausſagen
kann bis dahin der Krieg zu Ende ſein ſollte Die Rück
kehr insbeſondere der Mannſchaften und Offiziere des Be
urlaubtenſtandes der Landwehr und des Landſturms deren
Wahlrecht unter keinen Umſtänden beeinträchtigt werden
kann und ſoll würde auch in dieſem Falle ſich vermutlich noch
um viele Monate verzögern Unter dieſen Umſtänden ſteht
eine nochmalige Verlängerung des Mandats des gegen
wärtigen Reichstags vorausſichtlich um ein weiteres
Jahr das heißt bis zum Januar 1919 in Ausſicht
Eine entſprechende Vorlage dürfte dem Reichstag in ſeiner
Oktobertagung zugehen

Noch eine Antwort Hindenburgs

e B Berlin 13 Juni Generalfeldmarſchall v Hinden
burg hat auf ein Huldigungstelegramm der Ortsgruppe
Neukölln des Alldeutſchen Verbandes folgende Antwort ge
ſandt die an Profeſſor DannickeNeukölln gerichtet iſt

zroßes Hauptquartier 12 Juni Euer Hochwohlgeboren
bitte ich der Ortsgruppe Neukölln des Alldeutſchen Ver
bandes für die freundlichen Worte der Begrüßung herzlichen
Dank zu übermitteln Wenn ein jeder von uns an ſeiner
Stelle in treuer Pflichterfüllung zu Kaiſer König und Vater
land bis zum vollen Siege durchhält ſo kann uns der Frieden
nicht fehlen den Deutſchland braucht

Zur Vermehrung der Reichstagsmandate
T V Verlin 13 Juni Bei dem Plan einer Vermeh

rung der Reichstagsmandate handelt es ſich um die Frage der
Neueinteilung der Wahlkreiſe die den Verfaſſungsausſchuß
des Reichstages bisher noch nicht beſchäftigt hat aber viel
leicht ſchon während der Sommertagung beſchäftigen ſoll
Dieſe Vorſchläge gehen in erſter Linie von der Fortſchritt
lichen Volkspartei aus Ueber Vorſchläge ſind die Verhand
lungen zwiſchen den Fraktionen bisher allerdings noch nicht
hinausgekommen Die Unterhandlungen die zu einer Eini
gung zwiſchen den Parteien der Linken einſchließlich des
Zentrums auch über dieſe Frage führen ſollen ſind vielmehr
noch weit im Rückſtand Noch weniger hat die Reichsregie
rung bisher zu dieſer Frage Stellung genommen Vielleicht
iſt aber die Aeußerung des Abgeordneten v Franckenſtein ſo
aufzufaſſen als ob nunmehr auch das Zentrum einer ſolchen
Löſung nicht mehr abgeneigt wäre

Die Luycker Geiſeln

e B Königsberg 13 Juni Von den ſieben durch die
Ruſſen in die Gefangenſchaft geſchleppten Lycker Geiſeln jſt
jetzt die fünfte der Stadtrat Wrobel aus Sibirien zurück
gekehrt Die ſechſte der Bürgermeiſter Klein iſt in der Ge
fangenſchaft verſtorben Stadtrat Vetter wird noch immer
in Sibirien zurückgehalten

Ausland
Das Miniſterium Eſterhazy

T V Budapeſt 13 Juni Das Kabinett des Grafen
Moritz Eſterhazy ſcheint trotz aller Schwierigkeiten die durch
die Uneinigkeit der Oppoſition geſchaffen wurden zuſtande
zu kommen Es wird ein Konzentrationskabinett der Min
derheit ſein Bisher haben von den fünf Oppoſitionspar
teien die Verfaſſungspartei die katholiſche Volkspartei und
die KarolyiGruppe prinzipiell ihre Unterſtützung und Teil

partei Der Standpunkt der größten Oppoſitionspartei der
Unabhängigkeitspartei iſt noch nicht geklärt

Das Kabinett Eſterhazy bringt eine radikale Wahl
reform die bereits die Zuſtimmung der Sozialdemokraten
und Demokraten gefunden hat und wird ſich vorausſichtlich
auch entgegen der bisherigen Kombination zur Ratifizierung
eines 20jährigen Wirtſchaftsausgleiches mit Oeſterreich ein
verſtanden erklären

Nach langem Widerſtande gaben die Grafen Apponyi
und Karolyi ihre Zuſtimung wodurch ſie ihren Parteien eine
Kontrolle über die demokratiſche Durchführung des Wahl
rechtes verſchaffen konnten

Wie amtlich gemeldet wird übernimmt Graf Karolyi
des neu zu ſchaffende Miniſterium für ſoziale Fürſorge wäh
rend der Demokratenführer Vazſany das Juſtizminiſterium
erhält

Falls eine Einigung auch mit der Unabhängigkeits
partei erzielt werden kann wird Graf Apponyi Jnnen
miniſter werden

Es ſchweben zur Zeit Verhandlungen mit Direktor
Popovizs dem Gouverneur der öſterreichiſchungariſchen
Bank zwecks Uebernahme des Finanz miniſteriums durch ihn

Handelsminiſter wird der ehemalige Staatsſekretär der
Koalitionsregierung Joſeph Saverenyi werden

Die übrigen Miniſterien werden unter die Minoritäts
parteien verteilt werden Die ſozialdemokratiſche Partei
wird ihre Vertreter ins Miniſterium für ſoziale Fürſorge
und ins Volksernährungsamt entſenden

Jm Kluvb der nationalen Arbeitspartei bei den Freun
den Tiszas iſt man mit Genugtuung darüber erfüllt daß die
Komitate und Provingzſtädte ſich der Reihe nach gegen ein
radikales Wahlrecht erklären Die Tisza Gruppe glaubt
daß das Miniſterium Eſterhazy keinen Rückhalt auf dem

Lande haben wird
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Eſterhazys Einverſtändnis mit der auswärtigen Politik

Budaopeſt 12 Juni Meldung des Ungariſchen Tel
Korreſpondenz Bureagus Miniſterpräfdent Graf Eſter
hazy und der Präſident der Unabhängigkeitspartei Graf
Apponyi wurden von Kaiſer Karl wegen der mit der
Kabinettsbildung zuſammenhängenden Fragen in Audient
empfangen Graf Eſterhazy beſprach ſich auch mit dem
öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten Ferner hatte er heut
eine lange Unterredung mit dem Miniſter des Aeußern
Grafen Czernin Graf Eſterhazy bekennt ſich im ganzen Um
fange zu der im vollen Einverſtändnis mit den Bundes
genoſſen geführten auswärtigen Politik des Grafen Czernin

Zur politiſchen Lage in Ungarn
T V Pudapeſt 13 Juni Betreffs der Wahlreform iſt

nunmehr die Ernigung aller Oppoſitionsparteien erzielt
Andere Schwierigkeiten bereitet dem Kabinett Eſterhazys
der Wirtſchaftsausgleich mit Oeſterreich ſowie die Frage Der
Handelsverträge mit Deutſchland und dieſe Schwierig
keiten ſind ſehr ernſter Natur Selbſt falls die Formel für
die Zuſtimmung des Grafen Apponyi gefunden wird ergibt
fich für ihre parlamentariſche Verabſchiedung ein anderes
Hindernis denn Graf Tisza erklärte heute daß er jedes An
taſten ſeines Ausgleichswerkes ſcharf bekämpfen werde und
da er die Majorität hinter ſich hat kann er die Formel be
ſtimmen

Recht ſeltſam mutet die Meldung des Petit Raplos
an der die Nachgiebigkert der Karolyigruppe in der Wirt
ſchaftsgruppe damit begründet daß der zwanzigjährige Aus
leich ſelbſt wenn er geſchloſſen wird nur eine Formel ohne

Jnhalt bleibe da ihn weder Czernin noch andere öſter
reichiſche Kreiſe im Ernſt wünſchen Man kann jetzt noch
nicht die Friedenspolitik der Friedenszeit feſtlegen daher
ſei beſſer eine zwanzigjährige Formel als ein poſitiver Aus
gleich den Apponyi auf zehn Jahre rechtskräftig ſchließesß
will

Halle und Amgebung
Halle den 14 Juni 191

Fürſorgeerziehung
Der zweite Abend des Lehrganges über Fürſorge

erziehung am 8 Juni erfreute ſich wieder recht regen Boe
ſuches Nachdem der Jnhalt der Vorträge des vorhergehenden
Abends nochmals kurz zuſammengefaßt und beſprochen worden
war hielt Landesaſſeſſor Tobien Merſeburg einen Vortrag über
das Verfahren bei Anordnung der Fürſorge
erziehung Er führte folgendes aus

Da die Fürſorgeerziehung nicht eine Strafe ſondern eine rein
fürſorgliche Maßnahme iſt wird ſie nicht vom Strafrichter ſondern
vom Vormundſchaftsgericht angeordnet das den Sachverhalt auf
klären und feſtſtellen muß ob die geſetzlichen Vorausſetzungen ge
geben ſind Dies gerichtliche Verfahren wird in der Regel auf den
Antrag der Antragsbehörde Landrat Magiſtrat eingeleitet
Das Vormundſchaftsgericht kann aber auch von Amts wegen das
Fürſorgeerziehungsverfahren einleiten wenn es irgendwie Kennt
nis davon erlangt daß ein Minderjähriger der Verwahrloſung
enheimzufallen droht oder ihr bereits anheimgefallen iſt Jeder
mann iſt befugt dem Vormundſchaftsgericht ſolche Mitteilungen
zu machen und ſo die Anordnung der Fürſorgeerziehung für einen
Minderjährigen anzuregen Für die Pfarrämter Schulvor
ſtände Lehrer die Jugendſchutzvereine und ſonſtige Jugendfreunde
bieten ſich alſo zwei Wege wenn ſie die Fürſorgeerziehung für
einen Minderiährigen erwirken wollen ſie können entweder dis
Antragsbehörde in Halle das Städtiſche Jugendamt bitten
bei dem Vormundſchaftsgerichte die Anordnung der Fürſorge
erziehung zu be antragen oder ſie können bei dem Vormund
ſchaftsgerichte unmittelbar anregen das irerfahren von Amts wegen einzuleiten Das Vormundſchafts
gericht muß eine ſolche Anregung prüfen wenn es nicht etwa
offenſichtlich oder gerichtskundig ift daß ſie unbegründet ift Das
Fürſorgeerziehungsverfahren muß in geſetzlich genau beſtimmter
Form durchgeführt und abgeſchloſſen werden Es macht hierbei
keinen Unterſchied ob das Verfahren auf den Antrag der Antrags
behörde oder von Amts wegen eingeleitet worden iſt Das Ge
richt hat den Gemeindevorſtand den Geiſtlichen ſowie den Lehrer
des Minderjährigen und möglichſt auch die Eltern zu bören und
alsdann einen förmlichen Beſchluß zu faſſen Die Entſcheidung
kann dahin gehen daß die Fürſorgeerziehung angeordnet oder
die Anordnung der Fürſorgeerziehung abgelehnt oder das Ver
fahren auf beſtimmte Zeit ausgeſetzt wird Der Beſchluß iſt dem
geſetzlichen Vertreter des Minderjährigen dieſem ſelbſt ſofern er
14 Jahre alt iſt ſowie der Antragsbehörde und dem Landes
hauvtmann zuzuſtellen Dieſe können die Entſcheidung binnen
14 Tagen mit der Beſchwerde anfechten für die das Landgericht
in letzter Jnſtanz das Kammergericht in Berlin zuſtändig iſt
Die Ausſetzung des Fürſorgeerziehungsverfahrens findet ſtatt
wenn die Fürſorgeerziehung weder als erforderlich noch als end
behrlich bezeichnet werden kann es vielmehr geboten erſcheint

nahme am Kabinett ausgeſprochen ebenſo die Demokraten h abzuwarten wie der Minderjährige c in der nächſten
Zeit entwickelt Die Ausſetzung darf nar mit Zuſtimmung der
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Antragsbehörde erfolgen Sie iſt ein ſehr zweiſchneidiges Schwert
Findet ſie nämlich in Fällen ſtatt in welchen auf eine dauernde
Beſſerung der Verhältniſſe in Wirklichkeit nicht zu rechnen iſt ſo
hat ſie nur zur Folge daß die Verwahrloſung fortſchreitet und die
Fürſorgeerziehung ſchließlich angeordnet wird wenn die Verhält
niſſe ganz unhaltbar geworden ſind Dadurch wird aber der Er
folg der Fürſorgeerziehung in Frage geſtellt während bei recht
zeitiger Anordnung der Fürſorgeerziehung auf einen guten Er
folg der Fürſorgeerziehung hätte gerechnet werden können

An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Beſprechung an der
ſich Landesrat Hennicke Stadtrat Engelcke die Rektoren Splett
Breitbarth Haaſe und andere Damen und Herren beteiligten
Es wurde namentlich hervorgehoben es ſei wünſchenswert daß
die Lehrer welche die Fürforgeerziehung eines Minderfährigen
für notwendig erklärt hätten eine Mitteilung über das Ergebnis
des Verfahrens erhalten

Schließlich teilte Landesrat Hennicke noch mit daß für Mon
tag den 25 Juni ein Beſuch der Erziehungsanſtalt für Knaben
und Mädchen zu Quedlinburg in Ausſicht genommen ſei Zur
Teilnahme meldeten ſich gegen 50 Damen und Herren

Die nächſte Verſammlung findet am 15 d Mts nachmittags
ß Uhr pünktlich wiederum im Stadtverordnetenſitzungsſaale
ſtatt

Schiffsiungeneinſtellung in der Kaiſerlichen Marine
T V Wie die Telegraphen Union hört können junge Leute

don 15 bis 18 Jahren ſich für die Einſtellung im Oktober d Js
ſchon jetzt bei ihrem zuſtändigen Bezirkskommando melden Die
Broſchüre Vom Schiffsjungen zum Deckoffizier welche vom Kom
mando der Schiffsjungen Diviſion in Flensburg Mürwik zum
Preiſe von 25 Pf bezogen werden kann gibt über die einzelnen
Laufbahnen Beförderungen Beſoldung uſw Auskunft

Lehrlinge die durch Lehrvertrag an eine beſtimmte Lehrzeit
gebunden ſind dürfen nur mit ausdrücklicher ſchriftlicher Ge
nehmigung des Meiſters das Lehrverhältnis löſen

Jungen Leuten welche das 17 Lebensjahr bereits über
ſchritten haben oder bis einſchließlich Oktober vollenden wird emp
fohlen vor der Meldung beim Bezirkskommando die Genehmigung
c zuſtändigen ſtellvertretenden Generalkommandos dazu einzu
holen

Provinzial Nachrichten
Nietleben 13 Juni Dreiſter Diebſtahl Raupen

plage Am hellen Tage gelangte geſtern ein Dieb durch das
Fenſter in die Wohnung des Kriegsteilnehmers der zurzeit
im Felde iſt und deſſen Frau auf dem Acker Kartoffeln hackte
Durch ein hinzugekommenes Kind wurde der Dieb verſcheucht und
ließ den Ruckfack mit Brot und Schinken liegen Leider iſt ihm
eine Summe Geld in die Hände gefallen Die Raupenplage
tritt wieder recht ſtark auf namentlich bei den Pflaumenbäumen
Viele dieſer Bäume ſtehen faſt kahl da und ſind mit Geſpinſten
überzogen

Könnern 13 Juni Selbſtmord aus verſchmähter
Liebe beging im nahen Trebitz durch Erſchießen die Tochter des
Stellmachermeiſters Rollert ſie war ſofort tot

Eiſenberg 13 Juni Brandunglück Jn
Thiemendorf brach im Seitengebäude des Erwin Schlagſchen
Gutes Feuer aus Der obere Teil des Gebäudes brannte
vollſtändig nieder Leider iſt auch ein Menſchenleben zu be
klagen Der vierjährige Sohn Heinz Schlag kam auf noch
nicht aufgeklärte Weiſe in den Flammen um Auch wurde
eine Dienſtmagd betäubt die dem hieſigen Johanniter
krankenhauſe zugeführt werden mußte

Wehlitz 12 Juni Ein Nahrungsmittelamt,
velches die Ortſchaften des Amtsbezirks Wehlitz umfaßt iſt
hier gegründet worden

Siptenfelde Oſtharz 13 Juni Anſer Ortsgeiſt
lich er, Herr Paſtor Fritſche wurde am vergangenen Sonntag
nach gehaltener Probepredigt von den kirchlichen Körperſchaften
der St Georgen Gemeinde zu Deſſau einſtimmig zum Diakonus
gewählt

Jena 13 Juni Einbruchsdiebſtahl Aus
einem Landhauſe in der nördlichen Umgebung von Jena ſind
in der Zeit vom 30 Mai bis 6 Juni d J mittels Einbruchs
eine große Anzahl beſſere zumeiſt mit dem Namen des Be
ſitzers verſehene Wohnungseinrichtungsgegenſtände Teppich
Korbſeſſel Matratzen Betten Wäſche Gardinen Rehkronen
ein Diana Luftgewehr und vieles andere geſtohlen worden
Es kommen mehrere Täter in Betracht Eine Spur führt
durch die Flur Kunitz über die Zwätzener und Löbſtedter
Wieſen nach Jena doch ſind auch andere Wege nicht ausge
ſchloſſen Für zweckdienliche Mitteilungen die zur Fe
ſtellung der Täter führen iſt eine Belohnung von zunächſt
100 Mk ausgeſetzt worden Die Kriminalpoltzei in Jena
ſowie die Gendarmerie nehmen Mitteilungen entgegen

3 Srfurt 13 Juni Jugendlicher Gauner
Als am Sonntag gegen Mittag in einem Kaufladen der
Löberſtraße ein gutgekleideter 15 Jahre alter Knabe für die
UBootſpende fammelte fiel der Verkäuferin die eigenartige
Form der Sammelbüchſe auf Der Sammler wurde feſt
gehalten bis ein Polizeibeamter herbeigerufen war Dieſer
ſtellte feſt daß der Junge auf eigene Fauſt eine Kakglo
b üchſe in eine Sammelbüchſe umgewandelt hatte Jn dieſer
hefanden ſich bereits 7,50 Mark die beſchlagnahmt wurden

vermiſchtes
Warum der Zus hielt

Aus Thüringen vird berichtet Als ſich Sonntag nachmittag
der Eiſenbahnzug von Gotha kurz vor dem Bahnhof Schönſtedt
befand hielt er ganz vlötzlich Alles eilte an die Fenſter Da
wrang ein Mann aus einem Abteil und rief Jch habe bloß
neine Alte verdroſchen ihr Wunt nun weiterfahren So einfach
war die Sache nun freilich nicht Seine verdroſchene F Frau hatte
aus Angſt die Notleine gezogen und den Zug zum Stehen ge
bracht Nachdem die Perſonalien des Miſſetäters feſtgeſtellt
worden waren fuhr der Zug weiter aber ein Strafmandat wird
ihn ehe ren daß es billiger iſt wenn er ſeine Alte zu Hauſe
verdriſcht

Ameiſenhaufen als Entlauſungsanſtalt Wie Sheff
leurs Militärblatt mitteilt werden verlauſte Montur und
Wäſcheſtücke am llſten und billigſten dadurch entlauſt
daß man die Stücke auf einen Ameiſenhaufen legt Die Wir
kung iſt einfach verblüffend die fleißigen Ameiſen beſorgen
die Entlauſung viel raſcher und einwandfreier als das mit
anderen Mitteln möglich iſt Die von den Schmarotzern be
freiten Wäſcheſtücke werden dann einfach mit kaltem Waſſer
und Seife gewaſchen Trotzdem d ihnen dann immer
noch genügend von der durch die Ameiſen zurückgebliebenen
ſcharfen Saure aun um eine Wiederverlaufung für längere
Zeit zu verhindern

Die Mutter ermordet und beraubt Aus Graz wird ge
meldet Am 7 Juni ereignete ſich hier ein gräßliches Ver
brechen Der 26fährige ErſatzReſerviſt Ludwig inz er
ſchlug ſeine Mutter da ſie ſeinem Verlangen ihm Geld zu
geben nicht entſprach und ihm außerdem die uſtimmung gime

zu einer Kriegstrauung nicht gab mit einem Hammer und J
raubte ihr dann das Geldtäſchchen Nach 10 Uhr abends er
ſtattete er in einer Wachtſtube die Anzeige daß er bei ſeiner
Zuhauſekunft die Mutter ermordet gefunden habe Aus
Verdachtsgründen wurde er ne Serben und im Kreuz
verhör geſtand er das gräßliche Verbrechen

Letzte Depeſchen

Von der Weſtfront
BVerlin 13 Juni Jm Whytſchaete Bogen leiden die

Engländer weiter in hohem Maße unter den Schwierigkeiten
die das völlig zerſtörte Gelände für die Anlage neuer Stel
lungen und geſamten Nachſchub und Verpflegungsdienſt
bietet Die Minenſprengungen deren Vorbereitungen die
Engländer ſchon vor über anderthalb Jahren begannen
haben im Verein mit dem tagelangen Grangaten und Minen
feuer den geſamten Wytſchaete Vogen in einer Weiſe zer
ſtört daß er nunmehr ein wüſtes Chaos von Trichtern und
Betonbrocken bildet das ein Gewirr von Stacheldraht durch
zieht Durch ihre gewaltigen Sprengungen haben die Eng
länder wohl gehofft diesmal den Durchbruch zu erzwingen
Die Kaltblütigkeit und die heroiſche Tapferkeit der deutſchen
Verteidiger die ſich nicht durch die ſchauerlichen Verhee
rungen der explodierten Minen einſchüchtern ließen und der
anſtürmenden Ucbermacht den Boden Schritt für Schritt
ſtreitig machten haben den in ſo großem Maßſtabe ange
legten Durchbruchsverſuch zuſchanden werden laſſen Mit
der Zurücknahme der deutſchen Stellungen in die Linie Holle
beke Warneton haben die Engländer alle ihre früheren Vor
teile verloren Jhre Batterien die mit größten Schwierig
Leiten über das faſt unwegſame Gelände vorgebracht wurden
verſuchten am 12 ſich aus neuen Stellungen einzuſchießen
Da das geſamte geräumte Eebiet unter dem planmäßigen
ſchweren Feuer der treffficheren eingeſchoſſenen deutſchen Ar
tillerie liegt erlitten die engliſchen Batterien beim Vor
gehen und Einſchießen ſchwere Verluſte Jn nicht minder
ſchwieriger Lage befindet ſich die engliſche Jnfanterie die
im deutſchen Trommelfeuer ſich notdürftig neue Deckungen
graben muß Dieſe ungünſtigen Verhältniſſe veranlaßten
die Engländer wohl zu dem Verſuch ihren Truppen im Wyt
ſchaete Bogen durch einen Vorſtoß gegen die Linie Warneton
La Baſſee Ville Luft zu ſchaffen Allein die feindliche Sturm
abſicht wurde rechtzeitig erkannt und die mit Truppen ge
füllten Gräben wurden unter Vernichtungsfeuer genommen
Nur ſüdlich der Töpferei gelang es den Engländern aus den
Gräben vorzubrechen Unter ſchweren Verluſten mußten ſie
wieder zurückfluten Auch ein zweiter am Abend an der
ſelben Stelle eingeſetzter Angriff erſtickte im deutſchen Eiſen
hagel

An der Arrae Front ſetzten die Engländer ihre vergeh
lichen Anſtürme gegen den Lens Vogen fort Wie der Heeres
bericht meldet zerſchellten hier alle ihre Anſtrengungen an
dem deutſchen Widerſtand Der geringe Erfolg der ihnen
an einer kleinen Stelle beſchieden war wurde mit Hilfe von
Flammenwerfern erzielt Oeſtlich Feſtubert wurden wie
derum Portugieſen gefangen genommen öſtlich Hulluch
ſcheiterte ein feindliches Patrouillenunternehmen

Deutſches Luftſchiff nahe der däniſchen Küſte
WTB Berlin 13 Juni Nach einer däniſchen Zeitungs

nachricht vom 2 Juni ſoll am Nachmittag des 1 Juni ein
Luftſchiff über der Kjoege Bucht erſchienen dem Lande nahe
gekommen ſein und ſich nach Anſicht verſchiedener Augen
zeugen innerhalb der Hoheitsgrenze befunden haben Die
im Kjoege Hafen wachthabende Abteilung hätte Warnungs
ſchüſſe abgefeuert worauf das Luftſchiff ſeewärts gegangen
wäre

Hierzu erfahren wir von zuſtändiger Stelle folgendes
Es handelt ſich offenbar um ein deutſches Luftſchiff das ſich
auf einer Aufklärungsfahrt über der Oſtſee befand Nach
der nunmehr vorliegenden Wegkarte dieſes Luftſchiffes iſt
feſtgeſtellt worden daß das Luftſchiff bei jener Gelegenheit
mindeſtens 44 Seemeilen von der däniſchen Küſte entfernt
war und ſich ſogar außerhalb der däntſchen Hoheitsgewäſſer
gehalten hat Sollten däniſcherſeits tatſächlich Warnungs
ſchüſſe gefeuert ſein ſo wäre ihr Zweck nicht erſichtlich

Brot für Ausfall an Kartoffeln
VWVTB Berlin 13 Juni Das Kriegsernährungsamt

gibt u a folgendes bekannt Entgegen den bisher von man
chen Seiten gehegten Befürchtungen iſt die Möglichkeit ge
ſichert die derzeitige Brotration bis zur neuen Ernte un
verkürzt zu laſſen Dagegen wird mit dem weiteren Schwin
den des Reſtes der alten Kartoffelvorräte die Aufrecht
erhaltung der bisherigen Kartoffelration auch in den übrigen
Bezirken vielfach nicht möglich ſein An dem Grundſatz daß
für fehlende Kartoffeln Mehl oder Brot zu liefern iſt wird
feſtgehalten werden Die Lage der Brotgetreidebeſtände
macht es aber nötig die Erſatzmenge vorſichtig zu bemeſſen

Aus dem öſterreichiſchen Abgeorönetenhauſe
V TB Wien 13 Juni Jn der geſtrigen Sitzung des

Abgeordnetenhauſes drückte der Tſcheche Stransky ſeine
ſchmerzlichen Gefühle darüber aus daß Kramarc im Hauſe
fehle ſowie die anderen verurteilten tſchechiſchen Abgeord
neten deren Verbrechen nicht in Hochverrat gegen Oeſter
reich beſtanden habe ſondern in ihrer Treue gegen Volk und
Vaterland Wir ſtreben ſagte der Redner die Umgeſtaltung
der Monarchie in eine Gemeinſchaft freier gleichberechtigter
Staaten an Wenn uns dies gelingt werden wir alle
Fürſten und Völker einer glücklichen Zukunft entgegen
ſchreiten Dobernig erklärte Die Vertreter des Deutſch
tums Oeſterreichs ſeien bereit Kaiſer Karl auf dem Wege
den er gemäß ſeiner Thronrede gehen will zu folgen Die
Friedensſehnſucht ſei bei ihnen gewiß ſehr groß aber es be
ſtehe auch die Entſchloſſenheit den Krieg bis zu einem guten
Ende fortzuführen Koroſec erklärte Mit ihrer Rechts
verwahrung wollten die Südſlawen ſagen daß alle in der
Monarchie lebenden Slowenen Kroaten ünd Serbien unter
dem Szepter der Habsburger Dynaſtie vereinigt werden ſoll
ten Hauſer chriſtlich ſozial erklärte Wir erſehnen den
Frieden aber es muß ein Friede ſein bei dem Oeſterreich
auch weiter in Ehren beſtehen kann Romanczuk Ukrai
ner ſagte Das neue glückliche Heſterreich kann nur ein auf
Grund der nationalen Autonomie aufgebautes Oeſterreich
ſein Der Rumäne Anciul ſtellte feſt daß für die Vereini
gung des geſamten rumäniſchen Volkes in OeſterreichUngarnalle ger beſtehen Die rumäniſche Vauernſchaft

währt werden damit ſie mit re Mehrheit noch
vor dem Friedensſchluß den Kaiſer von ſterreich zum König
don Rumänien wähle

Schwediſcher Dampfer geſunken

W TB Stockholm 13 Juni Laut Stockholm Tidningen
iſt der ſchwediſche Dampfer Ada 2245 Tonnen auf der
Fahrt von Gotenburg nach Hull auf der Höhe von Aberdeey
geſunken Der Dampfer hatte Stückgut an Bord

Verſenkte däniſche Dampfer

WTB Kopenhagen 13 Juni Wie das Miniſterium
des Aeußern mitteilt iſt der däniſche Dampfer Hafnic auf
der Reiſe von England nach Gibraltar in der Bucht von
Biscaya verſenkt worden Der däniſche Dampfer Hollt
auf der Reiſe von Weſtafrika nach Dänemark mit Erdnüſſey
iſt an der portugieſiſchen Küſte verſfenkt worden

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 13 Juni Unter dem Eindruck der Abdankung
des Königs von Griechenland eröffnete die Börſe ſehr zurück
haltend und mit vorwiegend etwas ſchwächeren Kurſen Jm all
gmeinen erwies ſich indes der Markt zumal bei dem Mangel be
merkenswerten Angebotes als widerſtandsfähig und es ſtellte ſich
nachdem die herankommende Ware glatt Aufnahme gefunden auf
faſt allen Verlehrsgebieten eine Befeſtigung ein S

Auf montaninduſtriellem Gebiete ſtellten ſich Phönix Bo
chumer Eelſenkirchener wenig verändert während für Ober
bedarf und weiterhin auch für Caro ſich regerer Begehr ent
wickelte der die Kurſe nicht unweſentlich hob Schwankend waren
Ceobr Böhler die merklich niedriger einſetzten weiterhin ſich
jedoch befeſtigten Deutſch Luxemburger waren zeitweiſe mäßig
abgeſchwächt auch Thale Carlshütte lagen matt auf die Aeuße
rungen der Verwaltung zur Dividende Bemeſſung

Von Rüſtungswerten die zunächſt ſchwächer einſetzten konnten
ſich im weiteren Verlaufe Rhein Metall befeſtigen Daimler
lagen feſter Benz hbehauptet Hirſch Kupfer wurden ſchwächer
Gebr Krüger wiederum höher Unter den Elektrowerten waren
A E G gut behauptet die übrigen luſtlos und teilweiſe etwas
ſchwächer Lindſtröm blieben begehrt Mühlenbau Seck wurder
höher Für Demberg lagen weitere Käufe aus dem Heimat
gebiete vor ſo daß ſich der Kurs erneut hob

Von Schwankungen ſchließen Heldburg Langendreer und
Keula feſt Motorwerke waren weiter ſchließlich abgeſchwächt
ſowohl Benz wie auch Horch und Daimler unterlagen ſtarker
Schwankungen

Deutſche Erdöl waren gut behauptet Steauga Romana höher
auf die Beſſerung der Betriebsverhältniſſe in Rumänien Lind
ſtröm erzielte bis zum Schluß eine ſprunghafte Steigerung

Schiffahrtsaktien bröckelten etwas ab auch Schantung
Orientbahnen Türkiſche Tabake lagen ſchwächer ferner Türken
loſe

Der Schluß der Börſe war allgemein abgeſchwächt
Am Rentenmarkte waren heimiſche Anleihen ſtill

ruſſiſche wenig beachtet Feſt lagen Griechen Mexikaner un
namentlich 42proz Japaner Ferner waren höher 4prozentig
Chilenen

Am hieſigen Held markte ſtellte ſich Tagesgeld un
verändert auf 422 bis 454 Proz Privatdiskont 456 Proz u
darunter

Deviſenkurſe

Berlin 13 Juni 19 d
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen

ſich an der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Berlin den 13 Juni Der Produfktenverkehr perharrt
auch heute in der gewohnten Stille und beſonderes iſt nicht zr
berichten Lupinen Wicken und Seradella waren nach wie vor
gefragt indeſſen ſchrumpfen die Vorräte immer mehr zuſammen
Auch für Spörgel zeigt ſich wieder Jntereſſe Wetter Schön

Bankübernahme Die Mitteldeutſche Privatbank
Magdeburg hat das alte angeſehene Bankgeſchäft Fr Schultze
in Weißenfels übernommen und wird am dortigen Platz
eine Zweigſtelle errichten

Amerikaniſcher Saatenſtand Ein Kabeltelegramm über der
amerikaniſchen Saatenſtand berechnete den vorausſichtlichen Ertrag
für Winterweizen auf 373 Mill Buſhels gegen 366 Mill Buſhel
im Vormonat und 482 Mill Bſh im Vorjahr endgültiges amt
liches Ergebnis Zählt man Winter und Sommerweizen zu

Bild in Millionen Buſhels 1917 Schätzung 373 Winterweizen
283 Sommerweizen zuſammen 656 1916 Ertrag 482 Winter
weizen 158 Sommerweizen zuſammen 640 1915 Ertrag 6537
Winterweizen 356 Sommerweizen zuſ 1011 1914 Ertrag 68
Winterweizen 206 Sommerweigtzen zuſ 890 1913 Ertrag 52
Winterweizen 2399 Sommerweizen zuſ 762 Die Schätzung füt
das laufende Jahr entſpricht danach ungefähr der Erträgniszahl
des Jahres 1916 die wie die Ueberſicht zeigt verhältnismäßig
niedrig war Die Folgen der vorausſichtlich nur mäßigen Ernte
werden in dieſem Jahre am Weltmarkte d h in r Reihe für
England um ſo fühlbarer werden als jetzt auch die Vorräte i
der Union weſentlich kleiner ſind als in den Vorjahren

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago den 12 Juni Weizen Juli 233 September

208 Dezember Mais Juli 157 Sept 148 Dez 112 Schmalz
Juli 21,65 Sept 21,80 Dez Pork Juli 38,95 Sept 38,90
Rippen Juli 21,10 Sept 21,25 Hafer Juli 6234 Sept 5374

Newyogrk den 12 Juni Mais 188 Kaffee 10
Glbe 13 Juxiy

Außig 61 RoßlauDresden 1,43 Barby 1Torgau e t 0,60 Schönebeck d t
Wittenberg 64 Magdeburq 0,95

en nenVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dych
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
J Siegfried Dyck Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritik Siege
fried Dyck Letzte Nachrichten Theodor Krein für dendes Königreichs Rumänien verabſcheue das bisherige Re

Es brauche ihr nur Freiheit der Entſchließung ge Anzejgenteil Hugo Franke Druck und Verlag von OttHendel Sämtlich in Halle tt

S 4 Heute ſ Voriger TagGeld Brief Geld Brief

New York 1 Doll ar u eHolland 100 fl 2743 275 27481 275Dänemark 100 Kr 189 190 189 199Schweden 100 Kr 1992 169 199 199Norwegen 100 Kr 1922 194 193 1945s 100 Fr 131 1317 131 131ienVBudapeſt 100 K 64 20 64 ,30 60 20 64 30
Bulgarien 100 Leve 80 50 681 50 80,50 81,50
Konſtantinopel Geld 20,60 Brief 20 ,70

fſtr ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 125,50 Brief 126 50
rür 100 Peſetas

Getreide

ſammen ſo ergibt ſich im Vergleich mit den Vorjahren folgendes
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